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Amtliche Bekanntmachungen

Veränderungen in den Planungsbereichen, Beschluss des Landesausschusses aus Dezember 2008

Fachgruppe Anästhesisten Augenärzte Chirurgen Fä. Internisten Frauenärzte HNO-Ärzte Hautärzte

Planungsbereich

Aachen, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Aachen, Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Bonn, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Duisburg, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Düren, Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Düsseldorf, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Essen, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Euskirchen, Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Heinsberg, Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Kleve, Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Köln, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Krefeld, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Leverkusen, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Mettmann, Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Mönchengladbach, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Mülheim, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Oberberg. Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Oberhausen, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Remscheid, Stadt gesperrt offen gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Rhein.-Berg. Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Rhein-Erft-Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Rhein-Kreis Neuss gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Rhein-Sieg-Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Solingen, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Viersen, Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Wesel, Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Wuppertal, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Fachgruppe Kinderärzte Nervenärzte Orthopäden Psychotherap. Radiologen Urologen Hausärzte

Planungsbereich

Aachen, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Aachen, Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Bonn, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Duisburg, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Düren, Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Düsseldorf, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt offen (2)

Essen, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Euskirchen, Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Heinsberg, Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Bedarfsplanung
Der Landesausschuss der Ärzte und Krankenkassen hat die
Sperrung bzw. Wiedereröffnung weiterer Planungsbereiche für
die Niederlassung als Vertragsarzt verfügt. Bereiche, die neu
gesperrt wurden, sind eingerahmt fett gedruckt. Bereiche, die
wieder eröffnet wurden, sind eingerahmt dargestellt unter An-
gabe der maximalen Anzahl wieder zu besetzender Vertrags-
arztsitze in Klammern. Die Frist zur Einreichung eines Zulas-
sungsantrags auf frei gewordene Vertragsarztsitze beträgt in
der Regel vier bis sechs Wochen und ist im Einzelfall der Ver-
öffentlichung des Aufhebungsbeschlusses des Landesaus-
schusses im Rheinischen Ärzteblatt zu entnehmen. Auf die wei-
teren Ausführungen im Rahmen der Veröffentlichung des Auf-
hebungsbeschlusses wird verwiesen. Bei Interesse kann beim

zuständigen Zulassungsausschuss erfragt werden, ob die zum
genannten Beschlussdatum als frei ausgewiesenen Vertrag-
arztsitze noch frei sind. 

Für ärztliche Psychotherapeuten waren nach den Regelungen
des § 101 Abs. 4 SGB V trotz der durch den Landesausschuss
angeordneten Sperrungen bei Redaktionsschluss in den fol-
genden Planungsbereichen noch freie Vertragsarztsitze vor-
handen: 
Bezirk Düsseldorf: Duisburg, Kleve, Krefeld, Mönchengladbach,
Oberhausen, Remscheid, Solingen, Viersen, Wesel, Wuppertal;
Bezirk Köln: Heinsberg, Oberbergischer Kreis.

Fortsetzung siehe nächste Seite
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Fachgruppe Kinderärzte Nervenärzte Orthopäden Psychotherap. Radiologen Urologen Hausärzte

Kleve, Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt offen

Köln, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Krefeld, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Leverkusen, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Mettmann, Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Mönchengladbach, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Mülheim, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Oberberg. Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Oberhausen, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Remscheid, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Rhein.-Berg. Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Rhein-Erft-Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Rhein-Kreis Neuss gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt offen (1)

Rhein-Sieg-Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Solingen, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt offen

Viersen, Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Wesel, Kreis gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt

Wuppertal, Stadt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt gesperrt offen

Vertrag

zwischen 

der Kassenärztlichen Vereinigung Nordrhein, Düsseldorf

– einerseits –

und

der AOK Rheinland/Hamburg – Die Gesundheitskasse, 
Düsseldorf

dem Landesverband der Betriebskrankenkassen 
Nordrhein-Westfalen, Essen

der IKK Nordrhein, Bergisch-Gladbach

der Landwirtschaftlichen Krankenkasse Nordrhein-Westfalen,
Münster

der Knappschaft, Bochum

sowie den nachfolgend benannten Ersatzkassen 
der Barmer Ersatzkasse, Wuppertal
der Techniker Krankenkasse, Hamburg
der Deutschen Angestellten Krankenkasse, Hamburg
der Kaufmännischen Krankenkasse, Hannover
der Gmünder ErsatzKasse, Schwäbisch-Gmünd 
der Hamburg Münchener Krankenkasse, Hamburg
der Hanseatischen Krankenkasse, Hamburg
der hkk, Bremen
vertreten durch den gemeinsamen Bevollmächtigten mit 
Abschlussbefugnis, 
dem Verband der Angestellten-Krankenkassen e.V., Siegburg,
Landesvertretung NRW, Düsseldorf

– andererseits –

über die Vergütung der vertragsärztlichen Leistungen im Jahr
2009 im Geltungsbereich Nordrhein gemäß §§ 87 ff. SGB V.
 Dabei regeln die Parteien die Vergütung auf Basis des Be-
schlus ses des Erweiterten Bewertungsausschusses vom 27./28.
August 2008, veröffentlicht im Deutschen Ärzteblatt 38/2008,
und der Ergänzungen/Änderungen hierzu durch die Beschlüsse
des Bewertungsausschusses vom 17. bzw. des Erweiterten Be-
wertungsausschusses vom 23. Oktober 2008, jeweils veröf-
fentlicht im Deutschen Ärzteblatt 48/2008, (insgesamt im fol-
genden Beschluss genannt), sofern sich aus den nachfolgenden
Regelungen nichts Abweichendes ergibt.

Teil B
Soweit sich die nachfolgenden Vorschriften auf Ärzte beziehen,
gelten sie entsprechend für deren Gemeinschaften, Psychothe-
rapeuten, Angestellte und Medizinische Versorgungszentren,
sofern nichts Abweichendes bestimmt ist.

§ 1
Abrechnung

1) Abrechnungsfähigkeit von Leistungen 
Abrechnungs fähig sind alle zur ärztlichen Behandlung und
Betreuung gehörenden Leis tungen im Rahmen der vertrags-
ärztlichen Versorgung gemäß § 73 Abs. 2 SGB V mit Ausnah-
me der Nrn. 2 und 2a. Die Leis tungen müssen nach den für
die Durchführung maßgeblichen Bestimmungen des SGB V
und der darauf gründenden Regelungen, insbesondere im
Bundesmantelvertrag-Ärzte (BMV-Ä) bzw. Bundesmantel-
vertrag-Ärzte/Ersatzkassen (EKV) inklusive seiner Anlagen,
Einheitlichen Bewertungsmaßstab/Euro-Gebührenordnung
(EBM) sowie der Richtlinien erbracht worden sein.

Nicht abrechnungsfähig sind insbesondere
• Leistungen, für die eine Genehmigung durch oder auf-

grund eines Gesetzes oder eines Gesamtvertrages vorge-
schrieben ist, wenn eine solche nicht erteilt wurde,


